
Gemeindevertretung Glasow
Der Bürgermeister

PROTOKOLL
konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung Glasow

Sitzungstermin:

Sitzungsbeginn:

Sitzungsende:

Ort, Raum:

Montag, 29.07.2024

19:00 Uhr

20:40 Uhr

Bürohaus Glasow, Dorfstr. 32

Anwesende:
Herr Reimund Sommer

Herr Andre Heßler

Frau Djamila Eschert
Herr Andre Siebert

Frau Claudia Hoepfner

Schriftführuna:
Frau Kerstin Ramscheck

Gäste:
Herr Futh, LVB
Herr Dulinski, 2. Stellvertreter des Bürgermeisters der vorangegangenen Wahlperiode

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Feststellung des ältesten Mitgliedes der Gemeindevertretung und Sitzungseröffnung

2 Wahl der Bürgermeisterin bzw. des Bürgermeisters aus der Mitte der Gemeindevertre-
tung
Vorlage: BV/15-2024-329

3 Ernennung des Bürgermeisters (Aushändigung der Ernennungsurkunde und Vereidi-
gung)

4 Verpflichtung der weiteren Mitglieder der Gemeindevertretung

5 Wahl des 1. Stellvertreters des Bürgermeisters der Gemeinde Glasow
Vorlage: BV/15-2024-327

6 Wahl des 2. Stellvertreters des Bürgermeisters der Gemeinde Glasow
Vorlage: BV/15-2024-328

7 Ernennung der stellvertretenden Bürgermeister (Aushändigung der Ernennungsurkun-
den und Vereidigung)
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8 Beschluss über die Neufassung der Hauptsatzung der Gemeinde Gtasow
Vorlage: BV/15-2024-325

9 Neufassung der Geschäftsordnung
Vorlage: BV/15-2024-324

10 Wahl der weiteren Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses

11 Vertretung der Gemeinde im Trink- und Abwasserzweckverband Uecker-Randow
Vorlage: BV/15-2024-330

12 Vertretung der Gemeinde im Wasser- und Bodenverband "Mittlere Uecker-Randow"
Vorlage: BV/15-2024-331

13 Vertretung der Gemeinde Glasow im Kommunalen Anteilseignerverband Nordost der
E.DISAG
Vorlage: BV/15-2024-332

Öffentlicher Teil

zu 1 Feststellung des ältesten Mitgliedes der Gemeindevertretung und Sitzungseröffnung

Herr Sommer eröffnet als ältestes Mitglied der Gemeindevertretung die konstituierende
Sitzung der Gemeindevertretung Glasow.
Er begrüßt alle Anwesenden und stellt die form- und fristgerechte Ladung fest.

zu 2 Wahl der Bürgermeisterin bzw. des Bürgermeisters aus der Mitte der Gemeindever-
tretung
Vorlage: BV/15-2024-329

Sachverhalt:
Am 09.06.2024 fanden die verbundenen Europa- und Kommunalwahlen statt. Neben der Ge-
meindevertretung galt es auch eine neue Bürgermeisterin bzw. einen neuen Bürgermeister
zu wählen. Einziger Kandidat in der Gemeinde Glasow war der bisherige Bürgermeister, Herr
Reimund Sommer.
Gemäß § 67 Absatz 3 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes ist bei der Wahl mit nur ei-
nern Kandidaten gewählt, wer von den gültigen Stimmen mehr Ja-Stimmen als Nein-Stim-
men erhalten hat, sofern der Stimmenanteil der Ja-Stimmen mindestens 15 Prozent der
Wahlberechtigten umfasst.

Herr Reimund Sommer hat 29 Ja-Stimmen und 37 Nein-Stimmen erhalten.

Es wurde daher kein Bürgermeister gewählt.

Die Folge ist, dass gemäß § 67 Absatz 3 Satz 4 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes
der § 67 Absatz 4 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes entsprechend anzuwenden ist.
Danach heißt es: „Treten alle zugelassenen Personen vor der Wahl zurück oder wird kein

Sl/15-15-2024-35 Seite: 2/8



gültiger Wahlvorschlag eingereicht, wählt die Gemeindevertretung die Bürgermeisterin
oder den Bürgermeister und der Kreistag die Landrätin oder den Landrat."((

Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der Stimmen aller Mitglieder der Gemeindevertretung er-
hält. Die gewählte Person wird unter Berufung in das Beamtenverhältnis als Ehrenbeamtin
oder Ehrenbeamter für die Dauer der Amtszeit zur Bürgermeisterin oder zum Bürgermeister
ernannt.

Diskussion:
Herr Futh teilt mit, dass es keine neue Bürgermeisterwahl gibt. Sollte sich aus den Reihen
der Gemeindevertreter heute kein Kandidat finden, wird die Kommunalaufsicht des Landkrei-
ses VP-Greifswald einen Beauftragten nach § 83 KV M-V bestellen, welcher dann die Aufga-
ben des ehrenamtlichen Bürgermeisters wahrnimmt. Die Kosten hierfür wären durch die Ge-
meinde Glasow zu erstatten.

Die Gemeindevertreter sind sich einig, dass die Bestellung eines Beauftragten keine gute Lö-
sung für die Gemeinde wäre.

Herr Heßler schlägt Herrn Reimund Sommer als Bürgermeister vor.

Die Gemeindevertreter befürworten den Vorschlag.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung wählt aus ihrer Mitte, gemäß § 67 Absatz 3 und 4 des Landes- und
Kommunalwahlgesetzes,

Herrn Reimund Sommer

zum Bürgermeister der Gemeinde Glasow.

Abstimmungseraebnis:
Ja: 4 Nein: 0 Enthaltungen: 1

Somit ist Herr Sommer als Bürgermeister gewählt.

zu 3 Ernennung des Bürgermeisters (Aushändigung der Ernennungsurkunde und Verei-
digung)

Herr Heßler, erster stellvertretender Bürgermeister der vorangegangenen Wahlperiode und
Herr Dulinski, zweiter stellvertretender Bürgermeister der vorangegangenen Wahlperiode, er-
nennen Herrn Reimund Sommer zum Bürgermeister der Gemeinde Glasow.
Herr Heßler verliest die Eidesformel und Herr Sommer wiederholt diese:
„Ich schwöre, das Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland, die Verfassung des Lan-
des Mecklenburg-Vorpommern und alle in der Bundesrepublik Deutschland geltenden Ge-
setze zu wahren und meine Amtspflichten gewissenhaft zu erfüllen, so wahr mir Gott helfe".
Herrn Sommer wird die Ernennungsurkunde von Herrn Heßler übergeben. Herr Futh über-
reicht Herrn Sommer einen Blumenstrauß.
Der Bürgermeister übernimmt die Versammlungsleitung.
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zu 4 Verpflichtung der weiteren Mitglieder der Gemeindevertretung

Alle Gemeindevertreter der Gemeindevertretung Glasow werden vom Bürgermeister ver-
pflichtet:

„Ich verpflichte Sie auf der Grundlage der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-
Vorpommern, Ihr Mandat im Rahmen der Gesetze nach freier, nur dem Gemeindewohl ver-
pflichtenden Überzeugung auszuüben.
Ich verpflichte Sie zur Teilnahme an Sitzung der Gemeindevertretung, wenn Sie nicht aus
wichtigem Grund verhindert sind.
Ich verpflichte Sie zur Verschwiegenheit über die Ihnen bei Ihrer Tätigkeit bekannt geworde-
nen Angelegenheiten, jedoch nicht für Tatsachen die offenkundig sind oder ihrer Bedeutung
nach keiner Geheimhaltung bedürfen."

zu 5 Wahl des 1. Stellvertreters des Bürgermeisters der Gemeinde Glasow
Vorlage: BV/15-2024-327

Sachverhalt:
Durch die Kommunalwahl am 09.06.2024 ist die Neuwahl des 1. stellvertretenden Bürger-
meisters notwendig. Gemäß § 40 KV M-V bestimmt die Gemeindevertretung die Stellvertre-
tung des Bürgermeisters durch Wahl zweier Personen, die den Bürgermeister im Fall der
Verhinderung vertreten. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der Stimmen aller Mitglieder der
Gemeindevertretung erhält. Die Stellvertreterinnen und Stellvertreter sind für die Dauer ihrer
Amtszeit in das Beamtenverhältnis als Ehrenbeamtin oder Ehrenbeamter zu berufen.
Diskussion:
Herr Sommer schlägt Herrn Heßler als 1. Stellvertreter vor. Er hat bereits in der vorangegan-
genen Wahlperiode diese Funktion ausgeübt.
Weitere Vorschläge werden nicht unterbreitet.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung wählt aus ihrer Mitte, gemäß § 40 Abs. 1 und 2 der Kommunalver-
fassung Mecklenburg-Vorpommern,
Herrn Andre Heßler
zum 1. Stellvertreter des Bürgermeisters.

Abstimmungseraebnis:
Ja: 5 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Herr Heßler nimmt die Wahl zum 1. Stellvertreter des Bürgermeisters an.

zu 6 Wahl des 2. Stellvertreters des Bürgermeisters der Gemeinde Glasow
Vorlage: BV/15-2024-328

Sachverhalt:
Durch die Kommunalwahl am 09.06.2024 ist die Neuwahl des 2. stellvertretenden Bürger-
meisters notwendig. Gemäß § 40 KV M-V bestimmt die Gemeindevertretung die Stellvertre-
tung des Bürgermeisters durch Wahl zweier Personen, die den Bürgermeister im Fall der
Verhinderung vertreten. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der Stimmen aller Mitglieder der
Gemeindevertretung erhält. Die Stellvertreterinnen und Stellvertreter sind für die Dauer ihrer
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Amtszeit in das Beamtenverhältnis als Ehrenbeamtin oder Ehrenbeamter zu berufen.

Diskussion:
Herr Sommer schlägt Frau Eschert als 2. Stellvertreterin vor.
Weitere Vorschläge werden nicht unterbreitet.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung wählt aus ihrer Mitte, gemäß § 40 Abs. 1 und 2 der Kommunalver-
fassung Mecklenburg-Vorpommern,
Frau Djamila Eschert
zur 2. Stellvertreterin des Bürgermeisters.

Abstimmungseraebnis:
Ja: 5 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Frau Eschert nimmt die Wahl zum 2. Stellvertreter des Bürgermeisters an.

zu 7 Ernennung der stellvertretenden Bürgermeister (Aushändigung der Ernennungsur-
künden und Vereidigung)

Herr Heßler und Frau Eschert werden als Stellvertreter vereidigt.
Herr Sommer verliest die Eidesformel und Herr Heßler und Frau Eschert wiederholen diese:
„Ich schwöre, das Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland, die Verfassung des Lan-
des Mecklenburg-Vorpommern und alle in der Bundesrepublik Deutschland geltenden Ge-
setze zu wahren und meine Amtspflichten gewissenhaft zu erfüllen".
Herr Sommer überreicht hlerrn Heßler und Frau Eschert die Ernennungsurkunden.
Herr Futh überreicht beiden einen Blumenstrauß.

zu 8 Beschluss über die Neufassung der Hauptsatzung der Gemeinde Glasow
Vorlage: BV/15-2024-325

Sachverhalt:
Durch die Novellierung der Kommunalverfassung des Landes M-V (in Kraft getreten am
09.06.2024) sowie die jüngste Änderung der Entschädigungsverordnung des Landes M-V (in
Kraft getreten am 01.06.2024) und die Herausgabe eines neuen Hauptsatzungsmusters des
Städte- und Gemeindetages M-V wird die Neufassung der Hauptsatzung der Gemeinde not-
wendig.

Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Damit tritt die Hauptsatzung vom 28.11.2019 mit allen Änderungen außer Kraft.

Finanzielle Auswirkungen:
Der Beschluss der Hauptsatzung hat keine direkten finanziellen Auswirkungen. Einzig die
dort festgelegten Entschädigungszahlungen der ehrenamtlich Tätigen haben finanzielle Aus-
Wirkungen und müssen in den laufenden Haushalt eingeplant werden.

Diskussion:
Herr Futh erläutert die Beschlussvorlage.
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> Änderung Hauptsatzung durch Novellierung der Kommunalverfassung notwendig
> hauptsächlich Änderung der Aufwandsentschädigungen und der Ausschüsse
> nach der neuen Kommunalverfassung wird es notwendig werden, zum § 2 der Haupt-

Satzung noch eine graphische Darstellung beizufügen, hierzu muss noch eine Infor-
mation des Innenministeriums abgewartet werden, welche die Details regelt

Beschluss:

Die Gemeindevertretung Gtasow beschließt auf ihrer heutigen Sitzung die neugefasste
Hauptsatzung gemäß § 5 Kommunalverfassung M-V.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 5 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 9 Neufassung der Geschäftsordnung
Vorlage: BV/15-2024-324

Sachverhalt:
Gemäß § 22 Absatz 6 der Kommunalverfassung M-V gibt sich die Gemeindevertretung zur
Regelung ihrer inneren Angelegenheiten eine Geschäftsordnung. Durch die Novellierung der
Kommunalverfassung des Landes M-V (in Kraft getreten am 09.06.2024) wird die Neufas-
sung der Geschäftsordnung der Gemeinde notwendig.

Die Geschäftsordnung passt sich dem vom Städte- und Gemeindetag Mecklenburg-Vorpom-
mern herausgegebenen Muster an (Stand: 08.05.2024).

Finanzielle Auswirkungen:
keine

Diskussion:
hlerr Futh erläutert die Beschlussvorlage

> die Erarbeitung der Geschäftsordnung erfolgte nach dem Muster des Städte- und Ge-
meindetages

o bisher Erstellung der Niederschrift binnen 14 Tage, neu Erstellung der Nieder-
schrift innerhalb 1 Monats gemäß Kommunalverfassung § 29 Abs. 8

> die Geschäftsordnung ist das Regelwerk der Gemeindevertretung

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die in der Anlage beigefügte Geschäftsordnung.

Abstimmynasemebnis:
Ja: 5 Nein: 0 Enthaltungen: 5

zu 10 Wahl der weiteren Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses

Sachverhalt:
Gemäß § 5 der Hauptsatzung bildet die Gemeinde einen Hauptausschuss, der auch die Auf-
gaben des Finanzausschusses wahr nimmt.
Dem Hauptausschuss gehören neben dem Bürgermeister zwei weitere Mitglieder an.
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Diskussion:
Der Bürgermeister schlägt Andre Heßler und Djamila Eschert als Mitglieder des Hauptaus-
Schusses vor, da sie bereits in der vorangegangenen Wahlperiode diese Funktion ausgeübt
haben.
Es gibt keine Einwände.
Andre Heßler und Djamila Eschert erklären ihre Bereitschaft.

Beschluss:
Als weitere Mitglieder des hlaupt- und Finanzausschusses werden Andre Heßler und
Djamila Eschert benannt.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 5 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 11 Vertretung der Gemeinde im Trink- und Abwasserzweckverband Uecker-Randow
Vorlage: BV/15-2024-330

Sachverhalt:

Die Verbandsversammlung des Trink- und Abwasserzweckverbandes Uecker-Randow be-
steht gemäß § 156 Abs. 2 der Kommunalverfassung M-V in Verbindung mit § 5 Absatz 2 der
Verbandssatzung des Zweckverbandes aus den Bürgermeistern der verbandsangehörigen
Gemeinden. Sie werden im Verhinderungsfall durch ihre Stellvertreter im Amt vertreten.
Die Verbandssatzung lässt jedoch zu, dass auch weitere Vertreter entsandt werden können.

Diskussion:
Der Bürgermeister schlägt als weitere Vertreterin Frau Claudia Hoepfner vor.
Frau Hoepfner erklärt ihr Einverständnis.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung bevollmächtigt Frau Claudia Hoepfner mit der Vertretung der Ge-
meinde in der Verbandsversammlung des Trink- und Abwasserzweckverbandes Uecker-
Randow in der 8. Wahlperiode, soweit nicht der Bürgermeister selbst oder einer seiner Stell-
Vertreter dort anwesend ist.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 5 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 12 Vertretung der Gemeinde im Wasser- und Bodenverband "Mittlere Uecker-Randow"
Vorlage: BV/15-2024-331

Sachverhalt:
Die Verbandsversammlung des Wasser- und Bodenverbandes „Mittlere Uecker-Randow" be-
steht gemäß § 156 Abs. 2 der Kommunalverfassung M-V in Verbindung mit § 3 Absatz 1 Nr.
2 und § 7 Absatz 1 der Verbandssatzung des Zweckverbandes aus den gesetzlichen Vertre-
tern der Gemeinden. Demnach sind die Bürgermeister, als gesetzliche Vertreter ihrer Ge-
meinde, „geborenes" Mitglied im Wasser- und Bodenverband. Sie werden im Verhinderungs-
fall durch ihre Stellvertreter im Amt vertreten.
Die Verbandssatzung lässt jedoch zu, dass das Mitglied nicht durch den gesetzlichen, son-
dem einen anderen Vertreter vertreten wird. Die Vertretungsbefugnis ist dann schriftlich
nachzuweisen.
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Diskussion:
Der Bürgermeister schlägt als weiteren Vertreter Herrn Andre Siebert vor, da er bereits diese
Funktion ausgeübt hat.
Herr Siebert erklärt sein Einverständnis.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung bevollmächtigt Herrn Andre Siebert mit der Vertretung der Ge-
meinde in der Verbandsversammlung des Wasser- und Bodenverbandes „Mittlere Uecker-
Randow" in der 8. Wahlperiode, soweit nicht der Bürgermeister selbst oder einer seiner Stell-
Vertreter dort anwesend ist.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 5 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 13 Vertretung der Gemeinde Glasow im Kommunalen Anteilseignerverband Nordost
der E.DIS AG
Vorlage: BV/15-2024-332

Diskussion:
keine

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Glasow bevollmächtigt den Leitenden Verwaltungsbeamten des
Amtes Löcknitz-Penkun, Herrn Daniela Futh oder stellvertretend, Frau Anke Timm, mit der
Vertretung der Gemeinde Glasow in derVerbandsversammlung des Kommunalen Anteils-
eignerverbandes der E. DIS AG in der 8. Wahlperiode, soweit nicht der Bürgermeister selbst
oder sein Stellvertreter anwesend ist.

Abstimmunasergebnis:
Ja: 5 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Der Bürgermeister beendet den öffentlichen Teil der Sitzung um 20:05 Uhr.

^/^ '̂^^,^e
Frau Kerstin Ramscheck

Schriftführung

/f^^''
Vorsitz
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